
KALLMÜNZ. Gut zwei Jahre nach dem
erfolgreichen Bürgerbegehren „Finger
weg von der Burg“ gerät das romanti-
sche Wahrzeichen von Kallmünz wie-
der in den Blickpunkt. „Was soll auf
der Burg geschehen?“, fragen sich viele
kritische Bürger, nachdem das Leader-
projekt „Kulturelle und touristische
Aufwertung der Burganlage Kall-
münz“ durchgeführt werden soll.

Tatsächlich wurden jedoch viele an
der Burg interessierte Bürger im ver-
gangenen Jahr von einer Pressemittei-
lung aus dem Landratsamt überrascht,
dass das Leader-Entscheidungsgremi-
um auf Landkreisebene unter ande-
rem „die touristische und kulturelle
Aufwertung der Burganlage Kall-
münz“ beschloss.

Zum geplanten Vorhaben findet am
Montag, 25. Februar, um 19.30 Uhr ei-

ne Informationsveranstaltung im
Kallmünzer Bürgersaal statt. Dabei
werden die einzelnen geplanten Maß-
nahmen vom Planungsbüro ArGeHar-
bauer/Wachter vorgestellt. Außerdem
stehen die Sachgebietsleiterin Regio-
nalentwicklung des Landratsamts, Eli-
sabeth Sojer-Falter, und Bürgermeister
Ulrich Brey für Fragen zur Verfügung.

Bereits im Herbst 2010 beabsichtig-

te der Markt Kallmünz, im Rahmen
des Leader-Programms die Burgruine
einer kommerziellen Nutzung zuzu-
führen. Die damalige Planung sah auf
der Burg zwei Theaterbühnen mit ent-
sprechenden Zuschauertribünen, ein
zehnmal zehn Meter großes Funkti-
onsgebäude, eine ausgebaute Zufahrt
mit Wendehammer sowie Grill-, Feu-
er- und Spielplätze vor. Planer war
auch die ArgeHarbauer/Wachter.

Gegen das Vorhaben entwickelte
sich raschWiderstand. Engagierte Bür-
ger brachten das Bürgerbegehren „Fin-
ger weg von der Burg!“ auf denWeg. In
weniger als 14 Tagen wurden 570 Un-
terschriften gesammelt für den An-
trag, „dass die Burgruine Kallmünz im
jetzigen Zustand erhalten bleibt, ohne
feste Einbauten sowie ohne befestigte
Zufahrt und verkehrsbedingte Neben-
einrichtungen“. Im Dezember 2010
schloss sich der Marktgemeinderat in
einer Sitzung dem Bürgervotum an.
Die ursprüngliche Planung war damit
vomTisch. (lkl)

DieBurgruine rückt ins Blickfeld
DENKMAL In einer Info-Veran-
staltung soll geklärt werden,
wie es weitergeht.

Die Kallmünzer Burgruine rückt wieder ins Blickfeld. Archiv-Foto: Lachmann

KALLMÜNZ.Der ATSV sei für Kallmünz
ein toller Werbeträger, lobte Bürger-
meister Ulrich Brey den Sportverein.
Weiter kündigte der Bürgermeister für
erfolgreiche Sportler eine besondere
Ehrung im Alten Rathaus an. Aus den
einzelnen Sparten berichteten die je-
weiligen Abteilungsleiter.

Eine größere Zuschauerkulisse bei
Heimspielen wünschte sich Fußball-
Chef Michael Schleinkofer. Die Erste
spiele nun schon die fünfte Saison in
der Kreisliga 2 und nahm am Schluss
der letzten Saison den 6. Platz ein. Ziel
sei der Klassenerhalt. Mit Trainer Os-
wald Alkofer sei die Fußballabteilung
sehr zufrieden, betonte Schleinkofer.
Die Zweite belege in der B-Klasse den
10. Platz und die Damen in der Kreisli-
ga Platz 5.

Bei der Jugend war die Ausrichtung
des Martin-Würdinger-Gedächtnistur-
niers mit der JFG Naab-Vils 08 das
größte Ereignis. Die A-, B-, C und D-Ju-
gendteams spielen seit 2008/09 unter
dem Dach der JFG Naab-Vils 08 mit
den Spielern des ASV Holzheim und
der DJK Duggendorf. Beim ATSV gibt
es derzeit zwei E-Jugendmannschaf-
ten, wobei hier die Freude am Fußball-
spielen im Vordergrund steht. Schlein-
kofer dankte Florian Faltermeier und
Dieter Fleischmann sowie Jugendlei-
terMartin Braun.

Für die Damengymnastik war 2012
das „Jahr der Kinder“, sagte Abtei-
lungsleiterin Steffi Weiß. Dabei boom-
te besonders das Kinder-Zumba, bei
dem sich derzeit zwei Gruppen mit
rund 50 Teilnehmern im Bürgersaal
austoben. Höhepunkte waren ein Auf-
tritt der Kinder-Zumba-Gruppe beim
Triathlon und beim Kinderfasching
im Pfarrsaal. In der Turnhalle werden
Mutter-Kind-Turnen und Kindertur-
nen angeboten. Für Letzteres bestehe
momentan ein Aufnahme-Stopp.

Auch für die Erwachsenen werde
viel geboten, berichtete Steffi Weiß.
Im Bürgersaal gibt es für Erwachsene
ebenfalls „Zumba“ und seit kurzem
auch „WorK.O.ut“, das sei ein sehr
energiegeladener und schweißtreiben-
der Trainingsmix. In der Schulturn-
halle reiche das Angebot von Aerobic
Workout, Callanetics über Senioren-
turnen bis hin zu Bodystyling und
Stepp-Aerobic. Insgesamt biete die Da-
mengymnastikabteilung elf Kurse in
der Turnhalle bzw. im Bürgersaal an.

Über zahlreiche Aktivitäten und
die Teilnahme an nationalen und in-
ternationalen Wettkämpfen berichte-
te Kickbox-Abteilungsleiter Thomas
Hengl. An den Gürtelprüfungen nah-
men sieben Aktive teil. Besondere Er-
folge erzielten Herbert Rubner, der Vi-
zeweltmeister, sowie Andreas Reitz-
ner, der Vizeweltmeister im Leicht-
kontakt wurde. Die Kickboxer Kristin
Hengl, Andreas Buckley, Manuel Nett,
Herbert Rubner, Andreas Reitzner und
Thomas Falls holten sich Titel als
Deutsche und Bayerische Meister bzw.
Vizemeister. Hengl dankte den beiden
Trainern Alex Brandl und Florian Fors-
ter für die hervorragende Arbeit.

Auftakt der Skisaison war für die
Skiabteilung ein Eröffnungsabend mit
Modenschau. Angeboten wurde regel-
mäßig Skigymnastik. Weiter gab es ei-
ne Schulung für junge Skilehrer und
eine Tagesfahrt zur Hohen Salve. Sehr
erfolgreich waren die Ski- und Snow-
boardkursemit 71 Teilnehmern. Dabei
wurden auch die Vereinsmeister er-
mittelt. Eine Fahrt ist für 6. März nach
Scheffau geplant, die Abschlussfahrt
von 22. bis 24.März nach Südtirol.

Über die Sparte Volleyball infor-
mierte Dr. Andreas Wagner. Dabei gab
er bekannt, dass am 6. Juli wieder eine
Volleyball-Marktmeisterschaft ausge-
tragen wird. Mitspielen können Verei-
ne, Firmen-, Freizeit- und Familien-
teams. Im Spielbetrieb sind zwei Her-
ren- und zwei Damenmannschaften
sowie sechs Jugendteams.

Nach dem überraschenden Rück-
tritt der Abteilungsleitung 2012 wurde
erst im dritten Anlauf die Zukunft der
Triathlon-Abteilung gesichert. Neuer
Abteilungsleiter wurde Markus Süß
und Stellvertreter Georg Bayerl. Die
ATSV-Triathleten nahmen an zahlrei-
chen Sportveranstaltungen teil, be-
richtete Süß. Vertreten waren ATSV-
Triathleten bei 68Wettkämpfen.

Zumba-Kurse sind
beiKallmünzern
der absoluteRenner
VEREINEDie Abteilungen des
ATSV bieten ein reichhalti-
ges Angebot. Bürgermeister
Ulrich Brey kündigt eine Eh-
rung der erfolgreichen
Sportler desMarkts an.
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VON GERLINDE LACHMANN, MZ

Zumba-Kurse sind beim ATSV Kall-
münz ein Hit. Foto: dpa
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Ein Schild umgefahren
und dann geflüchtet
LAPPERSDORF.AmMittwoch gegen
12.30 Uhr fuhr ein Fahrzeugführer
von Regendorf in Richtung Lorenzen.
An der Einmündung zur R 18 kam das
Auto von der Fahrbahn ab, überquerte
den dortigen Radweg und knickte ein
Verkehrszeichen um.Ohne sich um
den entstandenen Schaden zu küm-
mern, entfernte sich der Unbekannte
von der Unfallstelle. Die Ermittlungen
dauern an.Wer Beobachtungen be-
macht hat, wird gebeten, sichmit der
Polizei in Regenstauf, Tel. (0 94 02)
9311-0 in Verbindung zu setzen.

Bei Kollision entstand
erheblicher Schaden
LAPPERSDORF.AmMittwoch um 19.45
Uhr fuhr der 18-jährige Lenker eines
VWGolf auf der Pfälzer Straße von Re-
gensburg kommend in RichtungKrei-
sel. Als der jungeMann an der Kreu-
zung zurHauptstraße nach links ab-
biegenwollte, übersah er dabei einen
entgegenkommendenAudi. Trotz ei-
ner sofortigen Bremsung konnte ein
Zusammenstoß der beiden Autos
nichtmehr verhindert werden. Ver-
letzt wurde bei dieser Kollision nie-
mand. Der Sachschaden beläuft sich
auf rund 5000 Euro.

Ein 73-Jähriger saß mit
Alkohol am Steuer
SCHWETZENDORF.Ein 73-jähriger Len-
ker einesMercedeswurde amDiens-
tagnachmittag in Schwetzendorf von
Beamten der Polizeiinspektion Regen-
stauf einer Verkehrskontrolle unterzo-
gen. Dabei stellten die Polizisten bei
demMannAtemalkoholgeruch fest.
Ein durchgeführter Alkotest ergab
dann über 0,7 Promille. Gegen den
Fahrer wird nun ein Bußgeldverfahren
eingeleitet –mit der Folge, dass er 500
Euro Bußgeld zahlenmuss, einMonat
Fahrverbot und vier Punkte in Flens-
burg bekommt.
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KALLMÜNZ

Evangelische Kirche Burglengen-
feld: Sonntag, 17 Uhr, „sonntags.of-
fen“mit Band, gleichzeitig Kindergot-
tesdienst. (lsn)
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VG KALLMÜNZ
Kinderkrippe: AmMontag, 17 Uhr,
veranstalten der Markt Kallmünz, die
Gemeinde Holzheim a.F. und die Jo-
hanniter (Betriebsträger) im Bürger-
saal Kallmünz einen Infoabend für El-
tern, die ihr Kind für die Kinderkrippe
anmeldenmöchten sowie für Interes-
sierte. Siehe auch VG-Mitteilungs-
blatt Januar/Februar 2013. (lkl)

Kindergarten Kallmünz: AmMon-
tag, 19.30 Uhr, Elternabend zum The-
ma “Sag nicht ja wenn DuNein sagen
willst”. Referentin: Mary Haas von der
Katholischen Elternschaft. (lkl)

Kallmünzer Burganlage: AmMon-
tag, 19.30 Uhr, im Bürgersaal (VG-
Gebäude) Infos zum Leader-Pro-
gramm „touristische und kulturelle
Aufwertung der Burganlage“. Es ste-
hen Bürgermeister Ulrich Brey, Dipl.-
Ing. (FH) Elisabeth Sojer-Falter vom
Landratsamt und das Planungsbüro

für Fragen zur Verfügung. (lkl)

Katholische Pfarrei Kallmünz: Heu-
te, Samstag,Messe um 7.30 Uhr in
Spittlberg-Kirche und um 18 Uhr in
Holzheim. Am Sonntag Gottesdienst
um 9Uhr in Spittlberg-Kirche und 10
Uhr in Pfarrkirche Kallmünzmit Vor-
stellung der Erstkommunionkinder.
Um 11 Uhr Taufe. (lkl)

Kolping-Preisschafkopf:Heute,
Samstag, 19 Uhr, im Pfarrsaal Kall-
münz. (lkl)

ATSV, Ski: Anmeldeschluss für die
Saisonabschlussfahrt nach Südtirol
ist der 2.März. Anmeldung im Inter-
net unter www.atsv-kallmu-
enz.de/Ski oder bei Karl Hummel.
(lkl)

ATSV, Volleyball: Heute, Samstag,
14 Uhr: Heimspiel Damen I gegen SV
Burgweinting und TSV Falkenstein.

Damen II spielen bei TSG Laaber und
gegen TSVNeutraubling 2. Um 15
Uhr sind Herren I zu Gast bei SGS
Amberg und gegen TB/ASVRegen-
stauf 3. (lkl)

ATSV Fußball: Heute, Samstag, 1.
Mannschaft um 13 Uhr Vorberei-
tungsspiel gegen TSVDeuerling auf
dem Kunstrasenplatz der Bezirks-
sportanlageWest in Regensburg. (lkl)

JFG Naab-Vils 08:Heute, Samstag,
A-Jugend um 15 Uhr Vorbereitungs-
spiel beim SVSchmidmühlen. (lkl)
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DUGGENDORF

SPD Duggendorf: Heute, Samstag
um 19 UhrMitgliederversammlung
mit Neuwahlen im Gasthaus Hum-
mel. (lsn)

Pfarrei:Heute, Samstag, 17.30 Uhr

Beichtgelegenheit, 17.45 Uhr Rosen-
kranz und 18 UhrMesse, jeweils in
Hochdorf. Um 20 Uhr Treffen für „Ex-
erzitien im Alltag“ im Pfarrhof Dug-
gendorf. Sonntag, 9.30 Uhr Pfarr-
messe in Duggendorf mit Vorstellung
der Erstkommunionkinder. Anschlie-
ßend Verkauf von Eine-Welt-Waren
im Pfarrstadel mit Kaffee- und Tee-
ausschank, Kuchenaktion der Firm-
linge und Schokobar der Ministran-
ten, sowie Prämierung des Künstler-
wettbewerbs zumHl. Sebastian und
der Pestepidemie von 1713.Montag,
19 Uhr, Kreuzwegandacht in Hoch-
dorf. (lsn)
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HOLZHEIM

Expositur Bubach: AmSonntag, 9
Uhr, Messe. Um 13.30 Uhr Kreuzweg-
andacht. (lmb)
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DAS LEADER-PROGRAMM

➤ Leader ist ein Förderprogramm der
Europäischen Union (EU) zur Förderung
des ländlichen Raums und dient in sei-
ner Zielsetzung einer Stärkung derWirt-
schaftskraft in der Region.
➤ Finanziert werden Leader-Vorhaben
aus dem Europäischen Landwirtschafts-
fond für die Entwicklung des Ländlichen
Raums (ELER).
➤ Leader steht unter demMotto „Bür-
ger gestalten ihre Heimat“: Alle Beteilig-
ten sind aufgerufen, aktiv an der Umset-
zung der Projektemitzuwirken. (lkl)
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